
                                              

Lange Nacht der Bodenseegärten
5. September 2020, 14 – 21 Uhr
Hörspaziergang im Seeburgpark  
5. bis 27. September 2020
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www.kreuzlingen.ch

«Seegeschichten»
Mit «Seegeschichten» laden wir Sie ein zu einem ganz be-
sonderen Spaziergang entlang des Seeufers im Seeburgpark 
Kreuzlingen. Erfahren Sie – ausgestattet mit einem Audio-
guide – an unseren Hörstationen Poetisches, Unterhaltsames 
und Wissenswertes über den Bodensee, der vor etwa 14’000 
Jahren entstanden ist. Er ist einer der grössten europäischen 
Binnenseen und zieht seit jeher Menschen und Reisende an 
seine Ufer. Das blaue Idyll hat schon viele spannende Ge-
schichten erlebt, birgt archäologische Schätze und in seinen 
Tiefen so manches Geheimnis. Unser Spaziergang beginnt 
beim Seemuseum, führt Sie entlang des Seeufers und bringt 
Sie nach etwa 60 Minuten zum Ausgangspunkt zurück. 

Eröffnungsprogramm zur  
Langen Nacht der Bodenseegärten  
5. September 2020, 14 – 21 Uhr
Hörspaziergänge
Start jeweils um: 14 / 15 / 16 / 17 / 18 / 19 / 20 Uhr 
Dauer: ca. 60 Minuten
Treffpunkt:  Eingang Seemuseum, Seeweg 3
Die Spaziergänge sind gratis und finden bei jeder Witterung statt. 
Reservierung dringend empfohlen unter info@seemuseum.ch,  
T 071 688 52 42 (Teilnehmerzahl ist auf jeweils 12 Personen begrenzt).
Hinweis: Gerne dürfen eigene Kopfhörer mitgebracht werden.

Kinderprogramm
Während der Hörspaziergänge dürfen Kinder von 5 bis 10 Jahren  
in der Mal- und Bastelecke des Seemuseums verweilen und ihre  
eigenen Seegeschichten erfinden.  
Uhrzeit:  15 – 17 Uhr 
Dauer:  unbegleitet bis 60 Minuten Verweildauer 
Treffpunkt:  Seemuseum Kreuzlingen 
 
Kulinarisches 
Die Teams des Cafés im Seemuseum und der Vollmondbar bieten  
feine Köstlichkeiten.

Hintergrund dieser Veranstaltung
Der Seeburgpark ist mit seiner 2.5 km Länge einer der bedeutendsten  
Bodenseegärten. Der Park erstreckt sich vom Kreuzlinger Hafen rund 
ums Schloss Seeburg entlang des Ufers des Bodensees und bietet  
als beliebtes Ausflugsziel einen wundervollen Rahmen für erholsame  
Aktivitäten. 

Die Stadt Kreuzlingen bewahrt seit über 60 Jahren das Naturdenkmal 
Seeburgpark für ihre Bürger und Gäste.

Unsere Partner

Weitere Hörspaziergänge  
mit dem Audioguide –  
gehen Sie Ihren eigenen Weg!
Vom 6. bis 27. September  
Dienstags bis sonntags, 14 – 17 Uhr
Start / Ausgabe Audioguide im Seemuseum Kreuzlingen 
Keine Anmeldung erforderlich.
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Stationen Hörspaziergang
Seegeschichten 
  11  Herzlich Willkommen  

Ihr Reisebegleiter stellt sich vor

 2 2  SeeGeschichte. Von Pfahlbauten,  
Handelsschiffen und Flugzeugbombern 
Ein archäologischer Tauchgang

 3 3  SeeMusik – erster Teil  
Von «Es lächelt der See» bis «Smoke on the Water»

 4 4  Die geheimnisvolle «Jura» 
Ein Wrack und seine Geschichte 

  55  SeeMusik – zweiter Teil 
Vom «Bodenseelied» bis «Schwanensee»

  66  Das Bodenseewasser 
Von Zuflüssen, Abflüssen und Einflüssen

  77  Das Treiben am See   
Eine Enten-Szene

  88  Berufsfischer. Vom Arbeiten auf dem See  
Ein Gespräch auf schwankendem Kahn

  99  SeeLese. Chroniken, Erinnerungen, Poesie  
Literarische Fundstücke aus 1’000 Jahren

Mitwirkende Hörspaziergang

Künstlerische Konzeption  
Judith Zwick, Rahel Wohlgensinger und Simon Engeli

Autoren 
Judith Zwick und Simon Engeli
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Carole Isler

Sprecherinnen und Sprecher  
Flurin Caviezel, Simon Engeli, Katja Schild, Rahel Wohlgensinger

Interviewpartner  
Urs Leuzinger (Museum für Archäologie Frauenfeld) 
Heinz Ehmann (Amt für Umwelt Frauenfeld) 
Maurizio Ditaranto (Wasserversorgung Region Kreuzlingen)  
Reto Leuch (Fischerei Leuch)

Tontechnik  
Gavin Maitland, Star Track Studio Schaffhausen

Literaturhinweise 
Hörstück 13: Zitate aus «Bohème am Bodensee. Literarisches Leben 
am See von 1900 bis 1950» von Manfred Bosch. Libelle 2007 

Hörstück 14: «Ein Bummeltag», aus: Hermann Hesse, Sämtliche Werke 
in 20 Bänden. Hrsg v. Volker Michels. Band 13: Betrachtungen und 
Berichte 1899-1926. © Suhrkamp Verlag Frankfurt am Main 2003.

1010  Lesefundstück I  
Ammianus Marcellinius «Rerum gestarum libri»  
(um 392/93 n. Chr.)

1111  Lesefundstück II  
Sebastian Münster «Cosmographia» (um 1567)

1212  Lesefundstück III 
Annette von Droste-Hülshoff «Am Bodensee» (um 1844)

1313  Lesefundstück IV 
Aus «Die Bohème am Bodensee» (1900 bis 1950)

1414  Lesefundstück V  
Hermann Hesse «Ein Bummeltag» (um 1905)

1515 Auf Wiederhören  
Ihr Reisebegleiter bringt Sie zurückbis 


